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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 
MontagñFreitag  08:00 ñ 12:00 Uhr 

Dienstag   13:00 ñ 15:00 Uhr  

Donnerstag   14:00 ñ 18:00 Uhr  

 

NÄCHSTE AUSGABE 
Die nächste Ausgabe erscheint Ende September 

2018. Redaktionsschluss f¿r diese Ausgabe ist 

der 10.09.2018!  
 

Ihre Beiträge können Sie entweder per E-Mail an 

buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf 

CD oder Stick abgeben. 

 

IMPRESSUM 
Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen Inse-

renten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei unseren 

Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf dazu bei, 

Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, sowie ein 

reichhaltiges Produkt- und Dienstleistungsange-

bot in der Gemeinde zu erhalten und zu schaffen. 
 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  
 

Auflage: 3.500 Stück.  
 

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               
 

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 ñ Fax 

(0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

1. B¿rgermeister des Marktes Pleinfeld Markus 

Dirsch, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 

die Ferien sind fast wieder vorbei und das Wetter 

meinte es diesen Sommer gut mit den 

ăWasserliebhabernò, jedoch nicht unbedingt mit den 

Bäumen, den Rasenanlagen, sowie der Landwirt-

schaft! 
 

Ich hoffe, Sie sind wieder gut und gesund von ihren Reisen zurück-

gekehrt und die Daheimgebliebenen haben die Wärme genießen 

können. 
 

Der Marktgemeinderat hat in seiner letzten Sitzung vor der Sommer-

pause den Feuerwehrbedarfsplan 2018-2030 verabschiedet. Durch 

die Erstellung & Verabschiedung dieses umfangreichen Werkes für 

alle unsere 11 Feuerwehren in unserem Gemeindegebiet, kann für 

die Zukunft eine klare Zielplanung erreicht und bei entsprechenden 

Anschaffungen auch auf Förderungen seitens der Regierung zurück-

gegriffen werden. Wir sind eine der ersten Kommunen in unserer 

Region, die sich hier zukunftsfähig aufgestellt hat. Vielen Dank für 

das tolle Engagement an alle Beteiligten der Feuerwehren, vor allem 

an Andreas Rixner und Christian Arnold für die investierte Zeit & das 

"know-how" in die Sicherheit unserer Bevºlkerung!  
 

Nachdem die Wohnungssanierung in Stirn größtenteils abgeschlos-

sen ist, geht es in den Ferien durch unseren Bauhof in unserer Bü-

cherei weiter - nach der Sanierung des hinteren Teils im letzten Jahr 

ist dieses Mal der vordere Bereich im Blickpunkt. 
 

Durch unsere Gemeindewerke ist zwischenzeitlich der Ortsteil All-

mannsdorf auf LED-Beleuchtung umgestellt worden und es stehen 

für die nächsten Wochen und Monate noch viele weitere Projekte 

an, wie u.a. der Pflasteraustausch auf den Gehwegen an der Stirner 

Straße (vom Spalter Tor bis zur Kreuzung Amselweg). Des Weiteren 

ist die Baumaßnahme für die Ringstraße (Kanal und Straße) in der 

Endplanung für die zeitnahe Umsetzung, sowie eine Kanalerweite-

rung im nördlichen Bereich der Rosenau.  
 

Zu den Highlights in diesem Monat: 

Am 31.08. erhoffen wir uns für die Magischen Momente Brombach-

see ein endlich mal gutes Wetter; am ersten Wochenende im Sep-

tember veranstaltet die DLRG wieder ihren Trödelmarkt in Ramsberg 

am Brombachsee; unser Bürgerhaus hat wieder ein Jubiläumsange-

bot am 22.09. mit dem Workshop Work-Life-Balance und am 22. 

und 23.09. startet erneut der Seenlandmarathon ð viel Erfolg allen 

Sportlern und viel Spaß den vielen ehrenamtlichen Helfern aus un-

serer Marktgemeinde bei dem größten Laufsportevent in der Regi-

on.  
 

Ende September ist die diesjährige Feuerwehraktionswoche mit di-

versen Übungen unserer Feuerwehren ð Herzlichen Dank für den 

unermüdlichen Einsatz unserer Floriansjünger und zwischenzeitlich 

dankenswerter Weise auch einiger Florianstöchter! Auf gute gemein-

same Übungen unserer Wehren. 
 

Einen schönen September wünscht Ihnen Allen, 
 

Ihr  

 

 

 

Markus Dirsch 
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MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  
 

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeindera-

tes finden statt am  
 

Donnerstag, 13.09.2018 und  

Donnerstag, 04.10.2018 

jeweils um 18:00 Uhr. 
 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten 

Sie im Vorzimmer des 1. Bürgermeisters unter der Telefon-

nummer 09144 / 9200 ð21 oder im Internet unter 

www.pleinfeld.de. 
 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

04.10.2018 m¿ssen spªtestens am 21.09.2018 vorliegen.  

 

AKTUELLES AUS DER ÖFFENTLICHEN 

MARKTGEMEINDERATSSITZUNG VOM 

05.07.2018  
 

Am 05.07.2018 fand eine öffentliche Marktgemeinderats-

sitzung im Sitzungssaal des Rathauses statt.  
 

Die Ersten beiden Tagesordnungspunkte  
 

Defizitabrechnung der Kindergärten und -krippen des Kath. 

Pfarramts Pleinfeld und 
 

Antrag auf Senkung des Anstellungsschlüssels für die Kin-

derkrippe 
 

wurden nach einer längeren Diskussion seitens des Markt-

gemeinderates von der Tagesordnung abgesetzt. Über die-

se Punkte wird in einer der nächsten Sitzungen nochmal 

abgestimmt. 
 

Weitere Tagesordnungspunkte der Sitzung waren:  
 

Antrag auf eine Integrationsfachkraft für den Kindergarten 

St. Franziskus 
 

Feuerwehrbedarfsplan 2018 - 2030 des Marktes Pleinfeld 

Die bayerischen Kommunen haben gemäß Art. 1. Abs. 1 

Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFwG) als Pflichtaufgabe 

im eigenen Wirkungskreis dafür Sorge zu tragen, dass dro-

hende Brand- und Explosionsgefahren beseitigt und wirk-

sam bekämpft werden (abwehrender Brandschutz) sowie 

ausreichende technische Hilfeleistung bei sonstigen Un-

glücksfällen oder Notständen im öffentlichen Interesse 

geleistet wird (technischer Hilfsdienst). 
 

Gemäß Abs. 2 haben die Gemeinden zur Erfüllung dieser 

Aufgaben in den Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit gemeind-

liche Feuerwehren aufzustellen, aufzurüsten und zu unter-

halten. Im Fall des Marktes Pleinfeld sind dies 11 gemeind-

liche Feuerwehren mit Gerätehäusern, welche unterhalten 

werden müssen. 
 

Aus diesem Grund wurden die beiden Kommandanten der 

Freiwilligen Feuerwehr Pleinfeld vom 1. Bürgermeister be-

auftragt, in Abstimmung mit den Vertretern der Freiwilligen 

Feuerwehren aller Ortsteile, ein Feuerwehrkonzept zu er-

stellen.  
 

Da die Frage ăWieviel Feuerwehr braucht eine Gemeinde?ò 

in der vorhergehenden Zeit bayernweit immer wieder für 

Aufsehen sorgte, erließ das Bayerische Staatsministerium 

des Inneren das Merkblatt zur Feuerwehrbedarfsplanung 

im Februar 2015. Ein beschlossener Feuerwehrbedarfs-

plan wird zukünftig für Förderungen durch die Staatsregie-

rung vorgeschrieben sein. 
 

Aus diesem Grund wurde im Juli 2015 mit der Datenerhe-

bung bei den örtlichen Feuerwehren begonnen. Im weite-

ren Verlauf wurden die Daten strukturiert, ausgewertet und 

bewertet. Im November 2017 fanden jeweils Einzelgesprä-

che mit allen Ortsteilfeuerwehren statt. In diesen Gesprä-

chen wurden die Topographie, Einsatzspektrum, Gefahren-

lage und örtliche Gegebenheit nochmals festgelegt, bespro-

chen und bewertet, so dass gemeinschaftlich festgelegt 

werden konnte, welche Ausstattung für die einzelne Freiwil-

lige Feuerwehr nötig ist unter der Berücksichtigung der 

Hilfsfristen im gesamten Brandkreis 1. 
 

Nach Einarbeitung der Änderungen wurde ein Arbeitskreis 

durch verschiedene Mitglieder des Marktgemeinderates, 

die beiden Kommandanten und der Verwaltung gebildet 

und der Feuerwehrbedarfsplan in drei Sitzung erörtert und 

diskutiert. Der Feuerwehrbedarfsplan samt seiner acht 

Anlagen wurde per E-Mail am 09.01.2018 allen Mitgliedern 

des Marktgemeinderates übermittelt. 
 

In der letzten Arbeitskreissitzung am 03.04.2018 wurde 

man sich einig, dass der Feuerwehrbedarfsplan und die 

vorgeschlagenen Investitionen beschlossen werden sollen. 
 

Eine gemeinsame Besprechung am 08.05.2018 mit der 

Regierung von Mittelfranken, der Landkreisführung und 

den Erstellern des Feuerwehrbedarfsplanes ergab, dass die 

Förderfähigkeit der geplanten Maßnahmen gegeben ist 

und diese Planung von allen Seiten für fachlich geeignet 

bewertet und mitgetragen werden kann. 
 

Die Freiwilligen Feuerwehren wurden im Nachgang zu den 

Arbeitskreissitzungen und dem Gespräch mit der Regierung 

und der Landkreisführung am 19.06.2018 in einer Bespre-

chung informiert. Es wurden keine Änderungswünsche sei-

tens der anwesenden Kommandanten, Kommandanten 

Stellvertretern und Vorstände hervorgebracht. 
 

όCƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ ŀǳŦ {ŜƛǘŜ рύ 
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Aus diesem Grund hat der Markt Pleinfeld den Feuerwehr-

bedarfsplan in der Entwurfsfassung vom 08.01.2018 nun 

zu verabschieden. 
 

Im Jahr 2018 wird bereits begonnen, verschiedene Maß-

nahmen umzusetzen, da diese im Haushaltsplan bereits 

berücksichtigt wurden. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss den Feuerwehrbedarfs-

plan samt seiner Anlagen in der Entwurfsfassung vom 

08.01.2018.  
 

Die vorgesehenen Maßnahmen sind in den jeweiligen In-

vestitionsprogrammen und Haushaltsplänen zu beantra-

gen und wenn möglich umzusetzen. 
 

Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges (MLF) für 

die FF Ramsberg am Brombachsee 
 

Beschaffungen von Feuerwehrhelmen für die Freiwilligen 

Feuerwehren mit Atemschutz 
 

Auftragsvergabe für die Kanal-TV-Untersuchung im OT 

Veitserlbach, sowie die Kanalerneuerung im Bereich der 

Rosenau.  
 

Antrag auf Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-

planes "Einkaufsmarkt Nürnberger Straße" und Flächen-

nutzungsplanes -Aufstellungsbeschluss- 

Im Jahre 2006 wurde der vorhabenbezogene Bebauungs-

plan ăEinkaufsmarkt N¿rnberger StraÇeò im Bereich der 

Kohlplatte aufgestellt. In diesem Zuge wurde der Flächen-

nutzungsplan als Sondergebiet ăEinkaufsmarktò ausgewie-

sen.  
 

Am 24.05.2018 wurde vom Antragssteller ein Antrag (liegt 

der Beschlussvorlage bei) auf Änderung der betroffenen 

Pläne beim Markt Pleinfeld gestellt. Die hierfür eingereich-

ten Unterlagen sehen eine Wohnbebauung vor. Die Pla-

nungen wurden schon vorab mit dem Kreisbaumeister am 

Landratsamt besprochen. Die möglichen Varianten liegen 

dem Beschlussvorschlag bei.  
 

Im weiteren Verfahren müsste der vorhabenbezogene Be-

bauungsplan und der Flächennutzungsplan geändert oder 

aufgehoben werden. 
 

Für die Änderung des Flächennutzungsplanes ist der 

Zweckverband Brombachsee zuständig. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, abweichend zum aktuell 

vorliegenden Bebauungsplan ăEinkaufsmarkt N¿rnberger 

StraÇeò bzw. Flªchennutzungsplan der geplanten  nde-

rung zur Wohnbebauung nicht zuzustimmen.  

 

 

BEKANNTMACHUNG DER HAUSHALTSSAT-

ZUNG FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2018 
 

Der Marktgemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung 

am 07.06.2018 die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

und Wirtschaftsplan der Gemeindewerke für das Haus-

haltsjahr 2018 beschlossen. 
 

Nach der rechtsaufsichtlichen Würdigung hat das Landrat-

samt Weißenburg-Gunzenhausen mit Schreiben vom 

24.07.2018 Stellung genommen und die Genehmigung 

für die in der Satzung enthaltene Festsetzung des Gesamt-

betrages der Kreditaufnahmen in Höhe von 250.000 ú f¿r 

die Gemeindewerke erteilt.  Insbesondere bedarf die Ver-

anschlagung der Verpflichtungsermächtigungen i. H. v. 

265.000 ú keine rechtsaufsichtliche Genehmigung, da im 

Haushaltsjahr 2019, zu dessen Lasten diese vorgesehen 

sind, nach den Angaben im Finanzplan keine Kreditauf-

nahmen geplant sind.  
 

Die Haushaltssatzung wird nachfolgend amtlich bekannt 

gemacht. 
 

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan sowie der 

Wirtschaftsplan der Gemeindewerke für das Haushaltsjahr 

2018 liegen in der Zeit vom 
 

10.09.2018 bis einschlieÇlich 17.09.2018 
 

in der Finanzverwaltung des Marktes Pleinfeld, Marktplatz 

11, 91785 Pleinfeld, 2. Stock, Zimmer 2.6, wªhrend der 

allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag 8:00 bis 

12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr) ºffentlich zur 

Einsichtnahme auf. 
 

HAUSHALTSSATZUNG 

des Marktes Pleinfeld (Landkreis Weißenburg-

Gunzenhausen) für das Haushaltsjahr 2018  
 

Der Markt Pleinfeld erlässt auf Grund des Art. 63 ff. der 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 

(Gemeindeordnung - GO, BayRS 2020-1-1-I) in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl S. 

796), zuletzt geªndert durch Gesetz vom 13.12.2016 fol-

gende  
 

Haushaltssatzung: 
 

§ 1 

(1) Der als Anlage beigef¿gte Haushaltsplan f¿r das Haus-

haltsjahr 2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 

mit           13.685.400 ú 
 

όCƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ Ǿƻƴ {ŜƛǘŜ оύ 

όCƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ ŀǳŦ {ŜƛǘŜ тύ 
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und 
 

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 

mit        3.501.090 ú 
 

ab. 
 

(2) Der als Anlage beigef¿gte Wirtschaftsplan des Eigenbe-

triebes Gemeindewerke Pleinfeld für das Jahr 2018 wird 

hiermit festgesetzt; er schließt 
 

im Erfolgsplan in den Erträgen mit 3.939.000 ú 
 

und 
 

Aufwendungen mit             3.889.000 ú 
 

und  

 

im Vermögensplan in den Einnahmen und Ausgaben mit  

      339.000 ú 
 

ab. 

§ 2 

(1) Kredite zur Finanzierung f¿r Investitionen und Investiti-

onsförderungsmaßnahmen im Vermögenhaushalt werden 

nicht aufgenommen. 
 

(2) Kredite zur Finanzierung f¿r Investitionen und Investiti-

onsförderungsmaßnahmen des Eigenbetriebes Gemeinde-

werke Pleinfeld wird auf 250.000 ϵ festgesetzt. 
 

§ 3 

(1) Verpflichtungsermªchtigungen im Vermºgenshaushalt 

werden auf 265.000 ϵ festgesetzt.   
 

(2) Verpflichtungsermªchtigungen im Vermºgensplan des 

Eigenbetriebes Gemeindewerke Pleinfeld werden nicht fest-

gesetzt.   
 

§ 4 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-

steuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer     

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)    

            410 v.H. 

b) für die Grundstücke (B) 410 v.H. 

2.Gewerbesteuer  300 v.H.               
 

§ 5 

(1) Der Hºchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 

Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 

2.000.000 ϵ festgesetzt.    
 

(2) Der Hºchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 

Leistung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan des Ei-

genbetriebes Gemeindewerke Pleinfeld wird auf 200.000 ϵ 

festgesetzt.    
 

§ 6 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2018 in Kraft. 
 

Pleinfeld, 13.08.2018 

MARKT PLEINFELD 
 

gez. Dirsch 

1. B¿rgermeister 

 

IM FUNDBÜRO DER MARKTGEMEINDE 

PLEINFELD WURDE ABGEGEBEN: 
 

Mäppchen bronzefarben, Inhalt: Neues Testament 

Graues Strickjäckchen, Größe 158/146, Herzform u. Blüte 

Schwarze Handtasche (Gucci) ohne Inhalt 

Bargeld 

Damenrad 

Geldbörse mit Inhalt 

Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, rotem Anhänger u. blauem 

Schlüsselband 

Schlüsselmäppchen schwarz, verschiedene Schlüssel, Ford 

Autoschlüssel  

Fahrradhelm Marke ALPINA 
 

Fundbüro: Rathaus, Zimmer 2.7 Frau Uhl, Tel. 9200-36 

 

WAS GIBT́ S NEUES AM WEBERBUCK / 

LERCHENBUCK 
 

Seit dem letzten Bericht in der Bürger-Info hat sich viel ge-

tan. Der Lärmschutzwall und die Trafostation, welche das 

neue Baugebiet mit der notwendigen Energie versorgen 

wird, sind in letzter Zeit fertiggestellt worden.  

Und das Wichtigste ð auf dem Lerchenbuck begannen be-

reits die ersten Grundstückseigentümer mit dem Hausbau.  
 

Hier einige Impressionen: 
 

όCƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ Ǿƻƴ {ŜƛǘŜ рύ 
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AUSSENSPRECHTAGE DES ZENTRUM  

BAYERN - FAMILIE UND SOZIALES - REGION 

MITTELFRANKEN IN WEISSENBURG I. BAY. 
 

Das Zentrum Bayern Familie und Sozialesð Region Mittel-

franken führt an folgenden Tagen 
 

02.10.2018, 06.11.2018, 04.12.2018  

in der Zeit von 09:00 - 14:00 Uhr 
 

im Landratsamt Weißenburg - Gunzenhausen, Gebäude 

Niederhofener StraÇe 3, 91781 WeiÇenburg i. Bay (ăAltes 

Arbeitsamtò) allgemeine AuÇensprechtage durch. 
 

Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 

dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: Sozialgesetzbuch - 

Neuntes Buch), die Gewährung von Elterngeld und Landes-

erziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und den 

Vollzug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegsð und 

Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 

Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den mo-

natlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bür-

gern des Landkreises WeißenburgðGunzenhausen eine 

umfassende Beratung vor Ort geboten werden.  

 

BLUTSPENDE IN PLEINFELD 
 

Die Versorgung der Krankenhäuser mit Frischblutkonser-

ven wird von Jahr zu Jahr schwieriger, da die Anzahl der 

Spender mit dem Bedarf an Blut nicht mehr mithalten 

kann.  
 

Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes ver-

anstaltet deshalb am  
 

Donnerstag, 27.09.2018 

in der Zeit von 16:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

wieder eine Blutspende in der Grundschule Pleinfeld 

(RingstraÇe 45). 
 

Der Blutspendedienst weist darauf hin:  
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-

spendepass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis 

(Personalausweis, Reisepass). 

 

 

 

 

 

KEIN PLASTIK IN DIE BIOTONNE, SO  

ENTSTEHT WERTVOLLER KOMPOST 
 

Bioabfall ist zu wertvoll zum Wegwerfen. 

Lebensmittelreste, Gartenabfälle und andere organische 

Materialien sind kein Biom¿ll, sondern ăBiogutò. Durch 

Kompostierung, also die natürliche Verwertung durch Mik-

roorganismen wie Bakterien und Pilze, kann daraus das 

neue ăschwarze Goldò entstehen: Kompost. Je mehr von 

diesem preiswerten natürlichen Dünger für die Gärten und 

die Landwirtschaft verfügbar ist, desto weniger minerali-

scher Kunstdünger und Torf muss eingesetzt werden, die 

Qualität der Böden wird dadurch nachhaltig verbessert. Mit 

Kompost lässt sich zudem der Humusgehalt des Bodens 

verbessern. 
 

Die Biotonne ð seit 1995 ein Erfolgsmodell unserer Abfall-

wirtschaft 

Bis zu 70% Wasser enthalten unsere organischen Abfälle 

aus Küche und Garten ð und haben im Restmüll, der ver-

brannt wird, nichts zu suchen. 
 

So werden jährlich rund 11.000 Tonnen Obst- und Gemüse-

reste, Zitrusschalen, Tee- und Kaffeefilter, Eierschalen, 

Speisereste (auch gekocht), verdorbene und überlagerte 

Lebensmittel sowie Gartenabfälle über die Kompostie-

rungsanlage T+E in Bechhofen zu hochwertigem Altmühl-

Kompost verarbeitet.  
 

Kompost plus Biotonne macht Sinn 

Die zahllosen Komposthaufen der Gartenbesitzer stellen 

einen unschätzbaren Beitrag zum Umweltschutz dar. Aber 

auch für Eigenkompostierer macht eine Biotonne Sinn, 

denn vor allem gekochte Speisereste, verdorbene oder 

überlagerte Lebensmittel und Unkraut können so umwelt-

freundlich entsorgt und verwertet werden. 
 

Die größten Feinde in diesem natürlichen Prozess sind 

Plastik, Glas und Metall. 

Das gilt für den heimischen Komposthaufen genauso wie 

für die Kompostierungsanlage. Solche Fremdstoffe werden 

bei der Kompostierung zerkleinert und müssen am Ende 

mühsam aussortiert und teuer entsorgt werden. Glasscher-

ben in der Gartenerde, Mikroplastik im Boden und Gewäs-

ser ð wer will das? 
 

Dass Asche, Zigarettenkippen, Staubsaugerbeutel, große 

Knochen, Tierstreu, Hundekot, Windeln und Hygieneartikel 

weder auf dem Komposthaufen im Garten noch in der Bio-

tonne etwas zu suchen haben, ist inzwischen wohl für je-

den selbstverständlich. 
 

 

 

όCƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ ŀǳŦ {ŜƛǘŜ ммύ 
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Bäckertüte statt Plastiktüte 

Zum Sammeln der Küchenreste empfiehlt die Abfallwirt-

schaft zum Beispiel alte Bäckertüten oder Zeitungspapier. 

Vor allem in den warmen Monaten setzt der Rotteprozess 

bereits in der Biotonne ein. Je feuchter der Bioabfall, desto 

schneller startet dieser Prozess. Ein bis zwei Eierschachteln 

am Tonnenboden und Zeitungspapier zum Einwickeln der 

Küchenabfälle helfen, die Feuchtigkeit aufzusaugen. Gegen 

die gefürchteten, aber harmlosen Maden hilft nur, die Kü-

chenabfälle möglichst schnell in die Tonne zu geben und 

dann: Deckel zu. So haben Fliegen keine Chance, ihre Eier, 

aus denen nach wenigen Tagen die Maden schlüpfen, ab-

zulegen. 
 

Als Sammelgefäße in der Küche eignet sich z. B. ein Topf 

oder eine Schüssel, ausgeschlagen mit einer alten Zeitung 

oder die ăkleine Biotonneò, die Sie ¿ber die Abfallwirtschaft 

(oder Ihre Gemeinde) f¿r 5 ϵ kaufen kºnnen. 

 

INFORMATION DES WASSERWIRTSCHAFTS-

AMTES ANSBACH, SACHGEBIET GEWÄSSER-

AUFSICHT  
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit sind die Abflüsse an 

den Gewässern auf ein niedriges bzw. sehr niedriges Ni-

veau gefallen. Entnahmen aus Flüssen und Bächen für Be-

regnungszwecke können bei den derzeitigen Abflussver-

hältnissen zur Schädigung der Gewässer bzw. deren Öko-

systemen führen. Deshalb ist derzeit von Entnahmen - auch 

im Rahmen des Anlieger- oder Gemeingebrauchs ð abzuse-

hen. Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach wird im Rahmen 

der technischen Gewässeraufsicht schwerpunktmäßig Kon-

trollen durchführen. 

 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 

DES STUDIENZENTRUMS WEIßENBURG  

I.BAY. AM 13.09.2018  
 

Das Studienzentrum Weißenburg i.Bay. - Außenstandort der 

Hochschule Ansbach -  bietet zwei besondere Formen der 

beruflichen Weiterbildung an ð den berufsbegleitenden 

BWL- Bachelorstudiengang ăStrategisches Managementò 

u n d  d e n  b e r u f s b e g l e i t e n d e n  I n g e n i e u r-

Bachelorstudiengang ăAngewandte Kunststofftechnikò. 
 

Berufstätig sein und gleichzeitig studieren ðauch ohne Abi-

tur ð ist am Studienzentrum in WeiÇenburg in beiden Studi-

engängen möglich. Angesprochen sind hierbei vor allem 

beruflich Qualifizierte im Idealfall mit einer Weiterbildung 

zum Fachwirt, Betriebswirt, Meister oder Techniker. 
 

Die Anmeldung zum Wintersemster 2018/2019 ist noch 

bis 30.09.2018 möglich. 
 

Am Donnerstag, 13.09.2018, 17:00 Uhr, bietet das Studi-

enzentrum für Kurzentschlossene eine Informationsveran-

staltung am kunststoffcampus bayern, Richard-Stücklen-

Str. 3, 91781 Weißenburg i. Bay., an. 
 

Anmeldungen zu der Info-Veranstaltung bitte per Mail unter 

sonja.hein@hs-ansbach.de oder Tel. Nr. 0981/20363313. 
 

Informationen zu den Studiengängen: 

Angewandte Kunststofftechnik unter www.hs-ansbach.de/

akt  und Strategisches Management unter 

www.management-exzellenz.de. 

 
SOZIALVERSICHERUNG FÜR LAND-

WIRTSCHAFT, FORSTEN UND GAR-

TENBAU 
 

HPV-Impfungen für Jungen 

LKK übernimmt Kosten 
 

Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) folgt der Emp-

fehlung der Ständigen Impfkommission und trägt die Kos-

ten für die Impfung gegen Humane Papillomviren (HPV) nun 

auch bei Jungen. 
 

Die Impfkosten werden für Jungen im Alter von 9 bis 14 

Jahren beziehungsweise bei einer Nachholimpfung bis zum 

Alter von 17 Jahren übernommen. 
 

Viele der HP-Viren werden durch Geschlechtsverkehr über-

tragen. Sie bleiben lebenslang im Körper und verursachen 

je nach Typ Genitalwarzen oder auch verschiedene Krebs-

arten. Am häufigsten ist Gebärmutterhalskrebs bei Frauen. 

Krebsformen im Mund- und Rachenraum sowie am Darm-

ausgang können ebenfalls durch eine Infektion mit dem HP

-Virus verursacht werden. Männer sind ð abgesehen vom 

Gebärmutterhalskrebs ð von allen Erkrankungen genauso 

betroffen wie Frauen. 
 

Wer sich über die Impfung, ihren Nutzen und ihre Risiken 

informieren möchte, findet umfassende Informationen bei 

der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung unter 

www.impfen-info.de. 
 

Die Kosten erstattet die LKK ab sofort. Dafür reicht die Vor-

lage der Arztrechnung und der Kostenbelege für den Impf-

stoff bei der LKK. 

 

SOZIALVERSICHERUNG FÜR LAND-

WIRTSCHAFT, FORSTEN UND 

GARTENBAU 
 

Tragische Jagdunfälle 

Gefahr während der Ernte besonders hoch 
 

Innerhalb weniger Wochen kam es in Thüringen und in Bay-

ern zu drei tragischen Unfällen während der Jagd. Die Sozi-

alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

(SVLFG) erklªrt, warum die Gefahr wªhrend der Erntezeit 

όCƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ Ǿƻƴ {ŜƛǘŜ фύ 

όCƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ ŀǳŦ {ŜƛǘŜ моύ 

https://www.impfen-info.de/aktuelles/artikel/hpv-impfung-jetzt-auch-fuer-jungen-empfohlen/
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besonders hoch ist. 
 

In Thüringen wurde ein Mädchen angeschossen und 

schwer verletzt, vermutlich durch einen Querschläger aus 

einer in der Nähe stattgefundenen Erntejagd. Wenige Tage 

später brach ein Jäger tödlich getroffen zusammen, nach-

dem ein Jagdkollege auf Schwarzwild geschossen hatte, 

das aus einem Feld flüchtete. Der dritte Unfall ereignete 

sich in Bayern. Dort wurde ein Beifahrer im Auto während 

der Fahrt tödlich von einem Geschoss getroffen, das durch 

die Seitenscheibe schlug. Auch hier fand in der Nähe eine 

Erntejagd statt. 
 

Die Ursachen für Unfälle während einer Erntejagd sind häu-

fig mangelhafte Organisation der Jagd und die Schussabga-

be von ebenerdigen Ständen, bei denen kein Kugelfang 

gewährleistet ist. Die Schützen sollten bei den Erntejagden 

stets auf erhöhten Jagdeinrichtungen angestellt werden. 

Weitere, vom Jagdleiter vorgegebene Schutzmaßnahmen, 

wie beispielsweise die Begrenzung des Schussfeldes oder 

das Verbot von Flintenlaufgeschossen, tragen wesentlich 

zur Sicherheit bei. 
 

Die SVLFG weist darauf hin, dass jede Gesellschaftsjagd 

vom verantwortlichen Jagdherrn im Vorwege gut geplant 

werden muss. Die erforderlichen Schutzmaßnahmen sind 

vom Jagdleiter in der Jagdansprache klar zu benennen. 

Tipps und Hinweise für eine sichere Jagd gibt die SVLFG im 

Internet unter www.svlfg.de > Prävention > Fachinformatio-

nen A-Z > J > Jagd. 

TITELBILDER GESUCHT 
 

Wir suchen u.a. (aktuelle sowie gerne auch ältere / alte) 

Bilder aus Pleinfeld, den Ortsteilen, dem Gemeindegebiet 

Pleinfeld, dem Brombachsee und von Veranstaltungen im 

Gemeindegebiet.  
 

Fotos, die Sie dem Markt Pleinfeld zur Verfügung stellen 

möchten, senden Sie bitte an buergerinfo@pleinfeld.de. 

Gerne können Sie Ihre Fotos auch auf einem USB Stick, als 

Print / Druck oder auf CD während der allgemeinen Öff-

nungszeiten beim Markt Pleinfeld (Vorzimmer, Zimmer 2.2) 

abgeben. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tele-

fonnummer 09144 / 9200 ñ21 zur Verfügung. Der Markt 

Pleinfeld wird sich aus allen Einreichungen, die jeweils ge-

eignetsten Bilder heraussuchen und veröffentlichen. Wir 

bitten um Verständnis, falls Ihr Bild nicht bzw. nicht sofort 

veröffentlicht wird. Die unveröffentlichten Bilder werden 

gesammelt, sodass Sie ggfs. zu einem späteren Zeitpunkt 

verwendet werden können.  
 

Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Mithilfe!  

 

 

όCƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ Ǿƻƴ {ŜƛǘŜ ммύ 
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